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into the wild… 
Explorer Belt 2012 - Alaska 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
“Greetings from Fairbanks. I now walk into the wild. Might be a very long time before I return south”, 
schreibt Chris McCandless im Film "Into the Wild", bevor er loszieht – in die weite Wildnis Alaskas.  
Wo Gletschertürme tosend ins Meer fallen beginnt am Rande der Fjorde eine vielfältige und artenreiche 
Landschaft. Im Kanu entlang des Yukon paddeln oder zu Fuss durch die Weiten der nordamerikanischen 
Tundra trekken. Verlassen vom Gewohnten, bereit Neues zu erleben… 
 
Vom 13. – 29.07.2012 hast du und dein/e TeampartnerIn die Möglichkeit Alaska im Rahmen des Explorer 
Belt der Pfadibewegung Schweiz auf eine eindrückliche Art zu erleben. 



 

 

 

Information Explorer Belt 2012 – Alaska 

Explorer Belt 

Die Explorer Belt Expedition ist eine 1958 entwickelte, international verbreitete Unternehmungsform der 
Roverstufe. Ziel ist es, in einem Zweierteam auf abenteuerliche Weise ein fremdes Land zu erkunden und 
dabei ein selbst geplantes Projekt sowie einen Sozialeinsatz umzusetzen. Dabei planst du für 10 Tage eine 
Route durch Alaska mit Kanu, Fahrrad oder zu Fuss. Alternativ dazu besteht die Möglichkeit sich vom Or-
ganisationsteam in der Wildnis aussetzen zu lassen und mit verschiedenen Orientierungsaufgaben (Kom-
pass, GPS, Karte) den eigenen Weg zu finden (siehe Lost in Paradise). 

Trekking-Destination Alaska 

Alaska ist Sinnbild einer unberührten, kaum zu erfassenden Wildnis. In ihrer ungewohnten Weite stehen 
vielseitige Möglichkeiten offen, um die grenzenlosen Tundra zu durchreisen. Sei dies mit Kanus auf den 
fordernden Flüssen und schmalen Seelandschaften, oder mit dem Fahrrad entlang der einsamen Holzfäl-
lerpfade. Auch das trekken zu Fuss verspricht atemberaubende Momente. Sei dies durch Kontakt mit 
Seeottern, Walen, Orcas oder einer der zahllosen Vogelarten. Mit dem höchsten Berg Nordamerikas und 
Gletschern, die sich ins Meer wälzen, bietet Alaska eine uns neue Flora und Fauna. Bei der Anreise erwar-
ten uns typisch alaskische Unterkünfte und mit ihnen die angenehme Behaglichkeit und anregende Atmo-
sphäre beim abendlichen Beisammensein. 

Lost in Paradise 

Der Trek ins Unbekannte. An einem dir unbekannten Ort wirst du ausgesetzt. In den ersten Tagen mit 
Kompass oder GPS, später mit Karte, gilt es verschiedene Etappenziele in der Wildnis zu erreichen. Die 
Herausforderung besteht darin, die beste Route zu wählen, um den entfernten Punkt am Horizont zu 
erreichen. Die Angaben zum Orientieren erhaltest du etappenweise in versiegelten Couverts. Somit bist 
du ständig mit der kribbelnden Spannung unterwegs, wo dich wohl die nächste Etappe hinführen wird. 

Organisation 

Ein sechsköpfiges Projektteam der PBS organisiert die Reise, erstellt ein Sicherheitskonzept und plant ein 
kleines Vor- und Nachprogramm. Die Delegation von ungefähr 50 Personen trifft sich im Frühling zum 
gemeinsamen Informationsaustausch. Jedes Team wird von einem Projektteammitglied betreut. Die Pro-
jektdurchführung beruht aber auf einer hohen Eigenverantwortung der teilnehmenden Personen. Wäh-
rend dem Hike, aber auch bereits in der Vorbereitung, übernehmen Teams Organisations- und Informati-
onsaufgaben. Nach dem Explorer Belt entscheidet das Leitungsteam, ob die erbrachten Leistungen dem 
Grundrahmen entsprechen und zeichnet bei deren Erfüllung die Teilnehmenden mit dem Explorergürtel 
aus. 

Kosten / Anmeldung 

Der Explorer Belt 2012 kostet etwa 3000.- CHF. Dieser Preis deckt die Anreise, gemeinsames Vor- und 
Nachprogramm sowie Administrationskosten und offizielles Material. Die Explorer Belt Delegation ist 
begrenzt, weshalb Anmeldungen abgewiesen werden können. Der Zeitpunkt des Eintreffens der Anmel-
dung ist dabei nicht entscheidend. 

Genauere Informationen und die Onlineanmeldung findest du unter www.explorerbelt.pbs.ch. Anmelde-
schluss ist der 1. Dezember 2011. Fragen zum Projekt nimmt das Leitungsteam gerne über 
explorerbelt@pbs.ch entgegen. 

 

"No longer to be poisoned by civilisation he flees, and walks alone upon the land to become lost in the 
wild" aus John Krakauers Buch "Into the wild" 


